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Deffentlicher Anzeiger. 


delage des Amtsblatts u 38. der Königl. Preuß. Regierung. 


— 


1 Höherer Beſlimmung zufolge, iſt zur audertseiten Austhurng der Salzan⸗ 
lahr von Grandenz nach Strasburg an den Mindeftfordernden, und zwar für 
* Zeitraum vom 1ſten Januar 1839 bis ult. Dezember 1841 Termin auf 
un 23ſten Oetober 1838 im Geſchaͤftslokal des Koͤnigl. Zollamts Strass 
eg 1. Ordnung angeſetzt. Die Kontraäktsbedingungen werden im Termine ber 
unt gemacht werden, ſind auch außerdem bei uns zu erfragen. 
Thorn, den 13ten September 1838. 
Konig liches Haupt⸗Zoll⸗Amt. 
L Die Salzanfuhr von Graudenz nach Neumark ſoll vom 1ſten Januar 
er auf ein Jahr auch auf noch längere Zeit an den Mindeftfordesuden 
lich ausgeboten werden, und iſt hiezu ein Termlu auf den Iten October 
1 n 11 Ubr in dem Geſchaͤſtslokal des Steuer- Amts zu Neumark 
N Dies wird zur offentlichen Kenntniß des Publikums gebracht mit dem Be⸗ 
ten, daß die näheren Bedingungen in unſerer auch in der Regiſtratur des 
teuer Amts zu Neumark einzusehen ſind. 
Marienwerder, den 11ten September 18388. 
Koͤnigliches Haupt: Steuer: Amt. 


„ Die Salzanfuhr von Graudenz nach Briefen, foll vom 1ſten Januar 
100. ab, auf ein Jahr auch auf noch laͤngere Zeit an den Mindeſtforderndes 
elentlich aufgeboten werden, und iſt bierzu ein Termin auf den gten Oetober 
RL ormittags 11 Uhr in dem Geſchaͤftslskal der Salzfactorei zu Graudenz 
eraumt worden. 1 
Erz Das bierauf reflektirende Publikum wird bievon benachrichtigt mit dem 
10 zen, daß die diesfaͤlligen Bedingungen in der Regiſtratur der gedachten 
hfattorei einzuſehen find. . gr 
Marienwerder, den 13ten September 1838. N 
n Königliches Haupt- Stener Amt, 


— 296 — 


Die Salzanfuhr von Grandenz nach Reumark, ſoll am 1 Jannar . 3 
ab, auf ein Japr auch auf noch längere Zeit an den Mindeſtfordernden offen 
lich ausgeboten werden, und iſt hierzu ein Ter nin auf den gien Octobet 
Vormittags 11 Uhr in dem Geſchäftslokale der Salzfaktoret zu Graudenz 
beraumt worden. 

Das hierauf reflektirende Publikum wird hievon benachrichtigt mit dec 
Eroͤffnen, daß die diesfaͤlligen Bedingungen in der Regiſteatur der gedochl⸗ 
Salzfactorei einzuſehen find. 

Marienwerder, deu 13ten September 1838. 

Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


Hoher Beſtimmung zufolge, ſollen mehrere Centner alte für den Du 
werthloſe Regiſter und Papiere in Parthieen zu 1/4, 1/2 und ganzen Cen 
in termino den Sten November d. J. Vormittags 9 Uhr in d m pieſſ 
Koͤnigl. Packhofsgebaͤude an den Meiſtbietenden verkauft werden; wozu Kal 
ftige hiermit eingeladen werden. 

Thorn, den 14ten September 1838. 

Koͤnigliches Haupt⸗Zoll⸗Amt. 


Die Brücke über die Mahlſchleuſe bei der Klinger: Müßle meß nen 4 
baut, und die Paſſage uͤder dieſelbe auf dem Wege von Oſche nach Tuchel v 
23ſten September bis täten Oetober d. J. geſperrt werden. A 

Der Weg von Oſche nach Tuchel muß in dieſer Zeit daher von 97 
über Altſtieß, (Staraßeka) Lonsk nach Junkerhof benutzt werden, wovon 
reiſende Publikum in Kenntniß geſetzt wird. 

Schwetz, den 1 2ten September 1838. 

Köuiglihes Domainen⸗Rent⸗Amt. 


Von der großen Lubiner⸗Kämpe iſt ein nicht unbedeutender Antbeil 1 
Fiscus zugehörig, welcher nach der Beſtimmung der Koͤnigl. Regierung auf 
‚nacheinanderfolgende Jahre vom Ljten Januar 1839 ab, meiſtdietend ver 
„ter werden ſoll. i ud 

Da nun in dem am 30ſten Juli c. angeſtandenen Verpachtungsteff 
kein annehmdares Gebot abgegeben worden, fo iſt ein neuer Termin auf 1 
29 ſten d. Mis. Nachmittags um 2 Uhr in dem Geſchaͤftslocale des ge 
Amts anberaumt worden, zu welchem Pachtunternehmer eingeladen werden 

Nachrichtlich wird zugleich mitgetheilt, daß eine Kautiensleiſtung w 
fordert wird, daß in Stelle derſelben aber der, einjährige Pachtbeteag Fi 
Abſchluß des Pachteontracts erlegt und die Pacht ‚eis praenumerando 
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dichtet * 8 Fer} 2 
werden mug. Es ſind übrigens die Verpachtungsbedingungen in den 
dewöhnlichen Dienſtſtunden im bieſigen Geſchaͤftslokale een l 
Neuenburg, den ten September 1838. 
Königlich Preußiſches Domainen⸗Rent⸗Amt. 


10 Zum Verkanf von Baur, Nutz; und Brennholz gegen gleich baare Be⸗ 
lung ſtehen für den Umfang der Revierverwaltung Zanderbruͤck in den Mor 
Ren" Detober, Movember und Dezember 1838 folgende Termine an: 

A. Im Revier Zanderbrück. 


ti 5 
8 pro >= 
85 Belauf October Novbr. Decbr. Verſammlungsort 


Wüdungen 4 11.18. 1.8. 15.6. 18.20. ſdes Morgens in Zanderbrück 
255 22. 29. 27. 


$ Eickſier 46.13.20. 3. 10. 17. 1.8.15. d. Morg. im Schlage auf der Stra⸗ 

le 27: 24. 22.29. ße v. Zanderbruͤck n. Hammerdam 
altflies ) in Meuf⸗ 

I Öcmewald.) 5. 19. 2. 16. 30.14. 28.|des Morgens in Neuſorge 

N Schöseberg 10. 24.| 7. 21. | 5. 19. des Morgens in Schöneberg 
Fuchsbruch 17. 31.] 14. 30.12. 24.|des M. im Forſihauſe Fuchsbruch. 

| B. Revlerabtheilung Eiſenbruͤck. 

N Biete 8. 26.] 9. 19.] 3. 17. [des Morg. in der Foͤrſterel Nöske 
Buſtboff ) i i . 

0 Eiſenbrück 3 8. 26. 9. 19.] 3. 17. des Mittags desgl. Wuͤſthoff 

N Heidemuͤhl 9. 23. 6. 20.] 4. 18. des Morg. desgl. Halkenbruͤck 

5 Forthruͤck 15.29 12. 28. 10. 31.][des Morg. im Dorfe Eiſenhammer 

5 Junkerbruck 15.29 12. 28. 10. 31. d. Mtg. in der Foͤrſt. Junkerbruͤck 

N Dfipnis 16. 30.| 13. 27.| 41. 20.] des Morg. im Dorfe Upilka 
Ferdinandshoff 16. 30.] 13. 27.] 11. 29. d. Mtg. in d. Foͤrſt. Ferdinands hoff 
Zauderbrück, den Sten September 1838. 

Königlich Preußiſche O berfoͤrſterei. 
86 Die nachſtehend verzeichneten Brennhoͤlzer, welche zu den Beſtaͤnden des 


nigl. Forſtrebiers Vandsburg gehören, ſollen ſowohl einzeln, als im San: 
Öffentlich meiſtbietend verſteigert werden. Und zwar aus dem 
elauf Suchoronezeck 100 Klafter eichen Kloben, 
do. Rogalin 120 do. desgleichen 50 do. Kuuppel, 
do. Neuhoff 140 do. eichen Kloben 
360 Klafter eichen Kloben 50 eichen Knüppel 
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biezu habe ich einen Termen auf Donnerſtag, den Aten k. Mis., Vormittaz 
10 Uhr in meiner hleſigen Vienſtwohnung auberaumt, zu welchem ich Kaufe 
tige elnlade. Die zum Grunde liegenden Bedingungen werden im Ter mil 
bekannt gemacht, der Meiſtbietende hat ein Viertel ſeines Gebots als Sicher 
beit zu deponireu und die betreffenden Forſtbedienten ſind zur Vorzeigung de 
Hoͤlzer angewieſen. ' 

Die Hölzer find übrigens ſehr trocken und von guter Beſchaſfenheit. 

Forſthaus Kleiututau, den Iren September 1838. 

Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 
Zum Verkaufe von Bau-, Nutz, und Brennholz gegen gleich baare geh 


lung, ſteben für die Oberfoͤrſterei Wodziwodda Revierabtheilung Wodziwodb 
in den Monaten October, November und Dezember c. folgende Termine an: 


> pro 

Namen des 2 N 2 
8 Belaufs 21813 Verſammlungs ort 
2 * EE ce 1 
1 Bechſteinswalde 36 25] Forſthaus Bechſteinswalde 
2 | Barlegi 577] Oberfoͤrſterei Wodziwodda 
3 Kelpinerbrüͤck 100912] Bulskaſtruga 
4 Einſidelei 1214/14] Forſthaus Einfidelet 
5 Wodziwodda 199124 19] Dderförfteret Wodziwodda 
6 Wolfsbruch 191211211 Forſtdaus Wolſsbruch 


mit dem Bemerken, daß die Holverkaufstermine der Revierabtheilung sr, 
drichsbruch bereits durch den Herrn Foͤrſter Vicenz zu Oſtrowo bekannt gem 
worden ſind. 

Wodziwodda, den 10ten September 1838. Der Oberfoͤrſter. 


Auf boͤberen Befehl fol die niedere Jagdnutzung auf den zum sah 
Forſtrevier lindenberg gehoͤrigen Feldmarken: Chriſtfelde, Biſchofswac 
Kramsk, Fuͤrſtnau und Goͤrtzberg und den darin befindlichen Gewäſſern, uf 
1ſten Januar 1839 ab, anderweitig auf 6 Jahre und 5 Monate an den Me 
bietenden verpachtet werden. un 

Hierzu ſteht der Bietungstermin den Aten Oetober c, Rachmicen u 
2 Uhr im Lokale des Herrn Apotheker Junge in Schlochau an, wozu Pa 
ſtige eingeladen werden. | 70 ter 

Andenberg, ben 13ten September 1833. Der Königl. Oberfr 
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Holzverkaufstermine für bas Königliche Forſirevier Lindenberg pro Ates Quartal 
1838 Abtbeilung Lindenberg. na 


. 9 
| pro 

Im Belauf | $ | & 2 Verſammlungsort 

1 a ee —— 

1 Todzin 1.27. 3.26. 1.15. Forſthaus tindenderg Verm. 9 Uhr 

2 Pollnißz 10. 14. 13. ; Poing Vorm. 10 Uhr 

3 Hohenkamp 11.15. 12. , Hohenkamp Vorm. 10 Uher 

4J Stanberg 13. 10. 3. „Steinberg Vorm. 10 Uhr 


Abebeikung Peterswalde zum Verkauf an den Meiſtbietenden 


en 25 17. 21. 29. Forſthaus Peterswalde Vorm. 10 Uhr 

8 Warkrige 118. 22. 20. ; Barkrige Vorm. 9 Uhr 
Zum Verkauf nach der Taxe. ö 

h Metersmalde 1.22.15.13.13.11.] Forſthaus Peterswalde Vorm. 9 Uhr 

2 Meuforge 2.23. 3.14. 4. 12. ’ desgl. desglä⸗ 

J Varkrige 6.24. 2.15. 1.13. : Barkrige desgl. 

4 Schöͤuwerder 8, 7438. Puſtkowie Schoͤnwerder desgl. 


tindenderg, den 10ten September 1838. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


Fuͤr das Koͤnigl. Forſtrevier Schwiedt werden vom iſten Oetober c. ab, 
folgende Holzverkaufstermine hiermit zur offentlichen Kenntnitz gebracht: 
1) Jeden Montag in der Woche zu Rudamühl für den Belauf Birkwald. 
2) Jeden Donnerſtag und Freitag in der Oberfoͤrſterei Schwiedt, fuͤr den 
Belauf Szumionce. f 
ö Der Verkauf ſowohl der Nutz- als Brennhoͤlzer findet nur gegen gleich 
gare Bezahlung ſtatt. 
Schwledt, den 12ten September 1838. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 


Nothwendiger Verkauf. 
Koͤnigl. fand: und Stadtgericht Graudenz. 

Das dem Erbpaͤchter Peter Freiwald gehörige, zu Plement sub Nre, 
der belegene, aus 2 Hufen 18 Morgen beſtehende Erbpachtsgrundſtuͤck, zufolge 
Win unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 832 Atbir. 9 ſgr. abge⸗ 
im an am 22ſten Dezember d. J. an öffentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 


——— 
* 
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Notb wendiger Verkauf. 

Koͤnigliches Oberlandesgericht zu Marienwerder. 

Das freie Allodial⸗ Rittergut Czaruowo Nr. 31. Antheil Littr. E. M 
Eonigfchen Kreiſe, abgefhägt auf 770 Rıpfr. 5 fgr., zufolge der nesſt Hype 
chekenſchein und den Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſol 
am 12ten Dezember 1838 Vormittags um 10 Uhr an ordentlicher 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden. > 


2 
Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu Schwetz. 

Die im bieſigen Amtsdorfe Jungen belegenen den Martin und Marl, 
Ragusſchen Epeleuten zugehorigen Grunſtuͤcke, naͤmlich: das Bauergrnndſt 
Zangen Nr. 10. des Hypothekenbuchs, abgeſchaͤtzt auf 1404 Rehlr. 13 fi, 
4 pf. und das Kathengrundſtuͤck Jungen Nr. 2. des Hypothekenbuchs, a 
ſchaͤtzt auf 289 Rthlr. 7 ſgr. 4 pf., zufolge der, nebſt Hypothekenſchermn u 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufchenden Taxe, follen den 16ten m 
vember 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle oͤffentlich verkauſt werden. 

Schwetz, den 22ſten Juni 1838. 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
deotbwendiger Verkauf. ö 
Königliches Lands und Stadtgericht zu Tuchel. f 

Das im Conitzer Kreiſe und in deſſen Dorfe Bladau gelegene, dem er 
ſaßen Martin Friedrich zugehörige, aus einer Hufe culm. nebſt verſchiedeng 
Wirthſchaftsgebaͤuden, und einem Krug nebſt 6 Morgen Acker und 127 1 
ARuchen Gartenland beſtehende Grundſtück, zufolge der, nebſt Hypothekeuf . 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 412 Mihlr. 11 ſgr. 9 pf. geſchah⸗ 
fol in termino den 7ten Januar 1839 an ordentlicher Gerichtsſtelle 


baſtirt werden. Tuchel, den 18ten Auguſt 1838. | 
Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. | 
Notbwendiger Verkauf. a 

Land- und Stadtgericht Neuenburg. 7 

Ein bier sub Nro. 34. belegener, den Krainickiſchen Erben gehörh 
1/4 Morgen großer Gekoͤchsgarten, welcher zufolge der, nabſt Hypothekenſcht 

im der hieſigen Reglſtratur einzuſebenden Taxe auf 82 Rthlr. 10 fg. ang: 1 
worden, foll im termino den Aften Dezember c. Nachmittags 4 Ubr“ 
öffentlicher. Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden. f 


Nothwendiger Verkauf. zZ 
Patrimonialgericht von Gruenfelde zu Stuhm. det 
Die aus 37 Morgen 260 Rutben culm. Land beftchende Beſthung 


4 
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Linſaßenfrau Marianna Preuß geb. Wolska Nr. 5. zu Iggeln, abgefhäge 
N 169 Reble. 10 ſge., zufolge der nebſt Hypothekenſchein hier einzuſehenden 
dart. ſoll am 27ſten Dezember c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 

deen. 


——— 

Das den O berregiſtrator Jopann Gottlob und Johanna Heinriette En; 
Mlfhen Eheleuten gehörige, zu Gr Marienau Nr. 68. belegene Grundſtüͤck, 
hrs mit Hinzurechnung der davon zu Erbpacht ausgethaenen Ländereien einen 
nuschenin halt von Einer Hufe ſunſzehn Morgen 105 [IRuthben culmiſch bat, 
0 deſſen auf 3535 Rthlr. 16 ſgr. 8 pf. abſchließende Taxe nebſt Hypotheken⸗ 
len in der bieſigen Regiſtratur einzufehen iſt, fol den Sten Januar 1. an 
"iger Gerichtsſtelle verkauſt werden. 

Marienwerder, den 28ſten Auguſt 1838. 

Königliches Land: und Stadtgericht. 


Auktion. 
Nun Den 6ten Oetober a. . Vormittags um 9 Uhr follen einige 30 zum 
N ltairdienſt nicht mehr geeignete, im übrigen aber noch gute brauchbare 
ferde des Sten Cüraffiers Regiments in deſſen Staabsgarniſon Rieſenburg 
zutkich gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
ches Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird. 

Kantonnement Langefuhr, den 12ten September 1838. 

Der Major und int. Kommandeur Sten Cüraſſterregiments. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Der Beſitzer Franz ieder in Foͤrſtenau beabſichtigt die im Jahre 1822 
une und im Jahre 1833 abgebrannte Bockwindmühle jetzt wieder neu 
kübauen. N e 
In „Veder, der eine Gefährdung feiner Rechte durch diefe Anlage befuͤrchtet, 
Aiden dies fälligen Wlderſpruch nach §. 7. des Geſetzes vom 28ſten October 
u i binnen 8 Wochen praͤkluſtviſcher Friſt, vom Tage der Bekanntmachung 
net, beim unterzeichneten Landrathe anzumelden. 
Schlochau, den 12ten September 1838. Der Landrath⸗ 
We Bei dem Gutsbeſitzer Herrn Runge in Brakau baben ſich am gten d. M. 
za perde als: ein ſchwarzer Wallach, 9 Jahr alt, 4 Fuß 9 Zoll groß, ohne 
ub ichen und ein dunkelbrauner Wallach, 8 Jahr alt, 4 Fuß 7 Zoll groß, 
ddenfalls obne Abzeichen berrenkos eingefunden. 2 
Ar unbekannte Eigenthümer wird aufgefordert, über den rechtmäßigen 
der Pferde ſich Bier anszuweiſen und dieſelben binnen 4 Wochen bei 


ert 
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Wermerbüng deren Verkaufs gegen Erſtattung der Futterungskoſten ad; 
boss. Marlenwerder, den 12ten September 1838. 
Königliches Domatnen: Rent: Amt. 


In der Nacht vom Sten zum Sten d. M. find dem Beſitzer Aron Eli 
in Rotoboff zwei Pferde namlich: ein dunkelbrauner Wallach 12 Jahr alt un? 
ein ſchwarzer Wallach 8 Jahr alt, beide circa 4 Fuß 10 Zell groß und ahn 
Abzeichen, von der Werde geflohlen worden. 

Alle reſp. Polizeibehoͤrden werden erſucht, auf die geſtohlenen Pferde uns 
den Dieb vigilireu und letzteren im ee, arretiren und per Tran 
port berſenden zu laſſen. 

Stuhm, den 12teu September 1838. 

Königliches Domainen Rent; Amt. 


Stettin, den Sten September 1838. 

Den geehrten Herrn Gutsdeſitzern, den Wohlloͤblichen Baͤckergewerken,“ 
wie allen, die trockene Hefe gebrauchen, beehre ich mich anzuzeigen, daß dieſelbe fol 
während bei mir in beſter Qualität vorrathig iſt, und ich werde ſtets für? 
prompteſte Zuſendung durch die Poſt Sorge tragen. 

C. W. Schreiber, Bollenſtraße Nr. 787. 

Sämmtliche Geräte einer, mir einem Piſteriusſchen Apparat eingeriht! 
ten Brennerei, ſollen wegen verändertem Wirthſchaftsturnus unter ſehr bi 
gen Bedingungen verkauft werden. Nähere Nachrichten hieruͤber giebt auf Pf 
tofreie Anfragen Je h. F. Silber in Elbing ⸗ 


Ein geuͤbter Bierbrauer, wo o moͤglich ich wnverheldather; und mit Zeugniſſ 
ſelner Tüchtigkeit und guter Aufführung verſehen, weiſen auf Meldung in ſia⸗ 
kirten Briefen ein gutes Unterkommen nach 

Graudenz, den 14ten September 1838. Appel & Comp. 


Wo 300 — 400 gute Mittelſchaafe gegen Hälfte Wolle und Lamm 7 
zur Winterung ven Hedwige c. ab untergebracht werden koͤnnen, weiſet N 
der Gutsbeſitzer Obuch in Gwizdzyn! bei Neumark. 


Ich habe gegenwärtig 10 Stück neue Schlauchſpritzen von esche 
Größe und Beſchaffenheit fertig, welche ich Umſtaͤnde halber baldigſt und bl 1 
zu verkaufen wünſche, und deshalb ein Hochgeehrtes Publikum Li auf di 
Anerbieten Ruͤckſicht zu nehmen. * = 

Thorn, den 7ten September 1838, 

Der Speißehſebekenm Diego zii, 


